
 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 

KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ 
 

www.uni-graz.at/zvwww/miblatt.html  

 

Studienjahr 2003/2004                   Ausgegeben am 18.2. 2004                                                  10. Stück 

74. Naturwissenschaftliche Fakultät; Ergebnis der Wahlen der Mitglieder und Ersatzmitglieder in das Fakultätsgremium 
75. Änderung des Satzungsteiles „Einrichtung eines Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen“ nach UG 2002 
76. Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen; Bestellung einer 2. stellvertretenden Vorsitzenden  
77. Mitteilungen 
78. Ausschreibung von Stellen  
 
 
74. 
Naturwissenschaftliche Fakultät; Ergebnis der Wahlen der Mitglieder und Ersatzmitglieder in 
das Fakultätsgremium 
In den am 30. Jänner 2004 durchgeführten Wahlen der Naturwissenschaftlichen Fakultät wurden fol-
gende Mitglieder und Ersatzmitglieder für eine Funktionsperiode von 2 Jahren in das Fakultätsgre-
mium gewählt: 
 
Professorinnen/Professoren: 
Mitglieder: 
 O.Univ.-Prof. Dr. Dietrich Albert 
 Univ.-Prof. Mag. DDr. Wolfgang Kallus 
 O.Univ.-Prof. Dr. Werner Piller 
 O.Univ.-Prof. Dr. Herwig Wakonigg 
 Univ.-Prof. Dr. Christian Sturmbauer 
 O.Univ.-Prof. Dr. Paul Blanz 
 Univ.-Prof. Dr. Kai-Uwe Fröhlich 
 O.Univ.-Prof. Dr. Bernd-Michael Mayer 
 Univ.-Prof. Dr. Ernst Haslinger 
 Univ.-Prof. Dr. Rudolf Bauer 
 O.Univ.-Prof. Dr. Franz Halter-Koch 
 O.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Karl Kunisch 
 Univ.-Prof. Dr. Walter Pötz 
 Univ.-Prof. Mag. Dr. Gottfried Kirchengast 
 Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Otto Glatter 
 O.Univ.-Prof. Dr. Kurt Faber 
 
  
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 3. März 2004 
Redaktionsschluss: Dienstag, 24. Februar 2004 
E-mail-Adresse: mitteilungsblatt@uni-graz.at 
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Ersatzmitglieder: 
 Univ.-Prof. Dr. Aljoscha Neubauer 
 Univ.-Prof. Dr. Manuela Pächter 
 O.Univ.-Prof. Mag. Dr. Eckart Wallbrecher 
 O.Univ.-Prof. Dr. Friedrich Zimmermann 
 O.Univ.-Prof. Dr. Heinrich Römer 
 Univ.-Prof. Dr. Dieter Grill 
 Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Sepp Kohlwein 
 Univ.-Prof. Dr. Rudolf Zechner 
 Univ.-Prof. Dr. Winfried Wendelin 
 O.Univ.-Prof. Dr. Franz Kappel 
 O.Univ.-Prof. Dr. Ludwig Reich 
 Univ.-Prof. Dr. Christian Lang 
 Univ.-Prof. Dr. Heinz Krenn 
 Univ.-Prof. Mag. Dr. Kevin Francesconi 
 O.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Christoph Kratky 
 
 
Mittelbauvertreterinnen/Mittelbauvertreter: 
Mitglieder: 
 Ass.-Prof. Dr. Wolfgang Unzog 
 Ass.-Prof. Dr. Ursula Athenstaedt 
 Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Reinhold Wintersteiger 
 Ao.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Günter Lettl 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Reinhart Leitinger 
 ORat Mag. Kasimir Szarawara 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Anton Huber 
 Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Helmut Guttenberger 
 
Ersatzmitglieder: 
 Ass.-Prof. Dr. Karl Ettinger 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Roswith Roth 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Friedrich Brunner 
 Ass.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Ring 
 Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Claudia Ambrosch-Draxl 
 Univ.-Ass. Mag. Dr. Wolfgang Sulzer 
 Univ.-Ass. Dipl.-Chem. Dr. Rudolf Pietschnig 
 ORat Dr. Günther Krisper 

Univ.-Ass. Dipl.-Psych. Dr. Christof Körner 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Günther Koraimann 
Ao.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Friederike Turnowsky 

 
 
Allgemeines Universitätspersonal: 
Mitglieder: 

VB Kurt Ansperger 
 VB Werner Beke 
 
Ersatzmitglieder: 
 FOInsp. Johann Windisch 
 FOInsp. Siegfried Schwab 
 

Der Dekan: 
Hoinkes 
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75. 
Änderung des Satzungsteiles „Einrichtung eines Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen“ 
nach UG 2002 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 28. Jänner 2004 folgende Änderung des Satzungsteils „Einrich-
tung des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen“ nach UG 2002 beschlossen: 
 
Ursprüngliche Formulierung § 5 (2): 

Scheidet ein Mitglied vorzeitig aus, rückt ein Ersatzmitglied nach. Bei Erschöpfung der Liste 
der Ersatzmitglieder ist für den Rest der Funktionsperiode in sinngemäßer Anwendung von    
§ 2 eine Nachwahl durchzuführen. 

 
Beschluss des Senats zu § 5 (2): 

Scheidet ein Mitglied vorzeitig aus, rückt ein Ersatzmitglied nach. Sind aus der Liste der Er-
satzmitglieder bereits 2 Mitglieder nachgerückt, ist für den Rest der Funktionsperiode in sinn-
gemäßer Anwendung des § 2 eine neuerliche Entsendung von Ersatzmitgliedern durch den 
Senat vorzunehmen. 

 
Die Vorsitzende des Senates: 

Hinteregger 
 
 
 
 
76. 
Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen; Bestellung einer 2. stellvertretenden Vorsitzenden  
Der Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen hat in seiner Sitzung am 26. 1.2004 Frau 
 

Univ.-Ass. Mag. Dr. Katharina Scherke 
 
als 2. stellvertretende Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen bestellt. 
 

Die Vorsitzende des Arbeitskreises: 
Roth 

 
 

77. MITTEILUNGEN 
 

Einteilung des Studienjahres 2004/2005 
 

Wintersemester 2004/2005 
 
Beginn des Semesters Fr. 01.10.2004 
Beginn der Lehrveranstaltungen Mo. 04.10.2004 
Weihnachtsferien Mi. 22.12.2004 bis Fr. 07.01.2005 
Ende der Lehrveranstaltungen Sa. 29.01.2005 
Semesterferien Mo. 31.01.2005 bis Mo. 28.02.2005 
Ende des Semesters Mo. 28.02.2005 
 

Sommersemester 2005 
 
Beginn des Semesters Di. 01.03.2005 
Beginn der Lehrveranstaltungen Di. 01.03.2005 
Osterferien Mo. 21.03.2005 bis Sa. 02.04.2005 
Ende der Lehrveranstaltungen Sa. 02.07.2005 
Sommerferien Mo. 04.07.2005 bis Fr. 30.09.2005 
Ende des Semesters Fr. 30.09.2005 
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Lehrveranstaltungs- und prüfungsfreie Tage 
Sonntage und gesetzliche Feiertage 
Allerseelentag Di. 02.11.2004 
Tag des Landespatrons Sa. 19.03.2005 
Pfingstsamstag Sa. 14.05.2005 
Pfingstdienstag Di. 17.05.2005 
Tag des Rektors Fr. 27.05.2005 
 
 

Allgemeine Zulassungsfristen und Nachfristen 
 

Wintersemester 2004/2005 
 
Allg. Zul. Frist: Rückmeldung über Zahlschein  Mo. 01.07.2004 bis Fr. 29.10.2004 
Allg. Zul. Frist: Rückmeldung am Schalter  Mo. 13.09.2004 bis Fr. 29.10.2004 
Nachfrist *  Sa. 03.10.2004 bis Di. 30.11.2004 
 
 

Sommersemester 2005 
 
Allg. Zul. Frist: Rückmeldung über Zahlschein Mo. 31.01.2005 bis Fr. 25.03.2005 
Allg. Zul. Frist: Rückmeldung am Schalter Mo. 14.02.2005 bis Fr. 25.03.2005 
Nachfrist * Sa. 26.03.2005 bis Sa. 30.04.2005 

 
Vorerfassung 

 
Beginn Vorerfassung  Mi. 01.09.2004  
Ende Vorerfassung  Fr. 10.09.2004 
 
 
* Die Nachfrist ist eine gesetzliche Frist nach derzeit geltender Rechtslage, das Ende der Nachfrist ist  
  dementsprechend mit 30.11. bzw. 30.04. festgelegt. 
 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 
Tel.: (0316) 380-2210 bis –2214 und –1245 bis –1249 
 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind unter der Rubrik „Aktuelles“ auf der 
Homepage des BIB zu finden: 

http://international.uni-graz.at  
 
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und Antrags-
unterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu Auslandsstipendien sei-
tens des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur sowie sonstigen geförderten Aus-
landsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig angeführt wer-
den können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, Tagungen, Kur-
sen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie diverse, für den 
internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im Büro für Interna-
tionale Beziehungen zu informieren. 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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78. Ausschreibung von Stellen 
 
Die Karl-Franzens-Universität strebt die Erhöhung des Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: wenn Bewerbe-
rinnen, die für die angestrebte Stelle gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, 
vorhanden sind, sind diese solange vorrangig aufzunehmen, bis der Anteil der Frauen an der 
Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten an der Universität mindestens 40 % beträgt. 
 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Ausschreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschrei-
bung werden bei der Auswahl weiterhin berücksichtigt. 
 
Bewerbungen (mit Lebenslauf und Zeugnissen) sind unter Angabe der Kennzahl in der Zentra-
len Verwaltung - Personalabteilung, 8010 Graz, Universitätsplatz 3, einzureichen. 
 
78.1 Ausschreibung von Stellen für Professorinnen bzw. Professoren 
An der Katholisch-Theologischen Fakultät der Karl-Franzens-Universität Graz, Institut für Religions-
wissenschaft gelangt  mit 1. Oktober 2005 die Stelle einer 

 
UNIVERSITÄTSPROFESSORIN BZW. EINES UNIVERSITÄTSPROFESSORS 

FÜR RELIGIONSWISSENSCHAFT 
(Nachfolge O. Univ.-Prof. Dr. Karl M. Woschitz) 

 
mit privatrechtlichem, zeitlich unbefristetem Dienstverhältnis zum 1. Oktober 2005 zur Wiederbeset-
zung. Auf dieses Dienstverhältnis wird gemäß § 108 Abs. 1 UG 2002 das Angestelltengesetz anzu-
wenden sein. Die Inhaberin bzw. der Inhaber der Stelle hat nach Maßgabe der Studienordnungen der 
katholisch-theologischen Studienrichtungen das Fach Religionswissenschaft in seinem gesamten 
Umfang in Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Institutes zu vertreten. Da-
bei ist im Hinblick auf die Lehr- und Forschungsaufgaben des Institutes ein fachlicher Schwerpunkt 
der Bewerberinnen und Bewerber in den Bereichen Religionen in der Umwelt der Bibel, abrahamiti-
sche Religionen und deren Theologien, wünschenswert. 
Die Bewerberinnen bzw. Bewerber haben den Nachweis einer Promotion in Katholischer Theologie, 
der Habilitation oder einer gleichwertigen wissenschaftlichen Qualifikation in Religionswissenschaft 
oder einem der erwünschten fachlichen Schwerpunkte, der pädagogischen und didaktischen Eignung, 
der Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung sowie der Einbindung in die internationale For-
schung zu erbringen. 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt daher 
facheinschlägig qualifizierte Wissenschaftlerinnen ausdrücklich zur Bewerbung ein, Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 
Bewerbungen sind mit allen erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Nachweis der oben geforderten 
Qualifikationen, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen und Darstellung der bisherigen wis-
senschaftlichen Tätigkeit einschließlich des Verzeichnisses der bisher durchgeführten Lehrveranstal-
tungen) bis 
 

10.3.2004 
 
an die Personalabteilung der Karl-Franzens-Universität Graz, Halbärthgasse 8, A-8010 Graz, zu rich-
ten. 
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78.2 Freie Stellen für Assistentinnen und Assistenten sowie Wissenschaftliche Mitarbeiterin-
nen und Wissenschaftliche Mitarbeiter 
 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Stellen zur Ausschreibung: 
 
 

Rechtswissenschaftliche Fakultät 
 

1 halbe Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb befristet für die Dauer von 4 Jahren am Institut für Zivilrecht, Ausländi-
sches und Internationales Privatrecht zu besetzen ab sofort. 
Aufnahmebedingungen: Doktorat der Rechtswissenschaften oder eine für die Verwendung in Betracht 
kommende und dem Doktorat gleich zu wertende wissenschaftliche Befähigung. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Sehr gute Kenntnisse im Bürgerlichen Recht und den 
angrenzenden Rechtsgebieten; gute Englischkenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. März 2004 (Kennzahl: 23/47/99) 
 
 
1 halbe Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb befristet für die Dauer von 4 Jahren am Institut für Zivilrecht, Ausländi-
sches und Internationales Privatrecht zu besetzen ab sofort. 
Aufnahmebedingungen: Doktorat der Rechtswissenschaften oder eine für die Verwendung in Betracht 
kommende und dem Doktorat gleich zu wertende wissenschaftliche Befähigung. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Sehr gute Kenntnisse im Bürgerlichen Recht und den 
angrenzenden Rechtsgebieten; sehr gute Fremdsprachenkenntnisse (vornehmlich Sprachen des süd-
osteuropäischen Raumes). 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. März 2004 (Kennzahl: 23/48/99) 
 
 

Naturwissenschaftliche Fakultät 
 
1 Stelle einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im For-
schungs- und Lehrbetrieb (befristete Ersatzkraft) am Institut für Molekularbiologie, Biochemie und 
Mikrobiologie voraussichtlich zu besetzen ab 19. April 2004 bis voraussichtlich 08. Februar 2005. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Doktoratsstudium aus Molekularbiologie, Biochemie, Che-
mie, Mikrobiologie oder Biologie oder eine für die Verwendung in Betracht kommende und dem Dokto-
rat gleich zu wertende wissenschaftliche Befähigung. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium mit 
Schwerpunkt Molekularbiologie-Zellbiologie – vorzugsweise Säugetierzellen. Beste EDV- und Eng-
lischkenntnisse, Lehrerfahrung, organisatorische Fähigkeiten und Fähigkeit zur Teamarbeit; moleku-
larbiologische und biochemische Arbeitserfahrung, insbesondere Zellkultur, Gentransfermethoden, 
Klonierung und Expression eukaryotischer Gene, Proteinchemie, Lipidbiochemie. 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. März 2004 (Kennzahl: 23/40/99) 
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78.3 Freie Stellen für Allgemeine Universitätsbedienstete 
 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Stellen zur Ausschreibung: 
 

Naturwissenschaftliche Fakultät 
 

1 Stelle als Tierpflegerin oder als Tierpfleger (befristete Ersatzkraft, h2/1) am Institut für Zoologie vor-
aussichtlich zu besetzen ab 08. April 2004 . 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Voraussetzung: Abgeschlossene Pflichtschule.  
Gewünschte Qualifikation: Erfahrung im Umgang mit Tieren. Derzeit wird am Institut vorwiegend mit 
Insekten (Bienen, Heuschrecken, Schaben) und fallweise mit Amphibien und Kleinsäugern gearbeitet. 

Ende der Bewerbungsfrist: 17. März 2004 (Kennzahl: 24/26/99). 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Druck und Verlag der Zentralen Verwaltung der Karl-Franzens-Universität Graz 


